
 
 
Medienmitteilung 
 
Dioxin in Lebensmitteln: Entwarnung für Gäste 
der SV Group in Deutschland 
 
Der Krisenstab der SV Group in Deutschland stellt sicher, dass in 

SV Betrieben sofort auf mögliche Belastungen reagiert wird. 

 

Langenfeld/Düsseldorf, 13.1.2011 – Die aktuellen Meldungen zur möglichen Belastung 

von Lebensmitteln mit Dioxin, insbesondere Eier, Fleisch- und Milchprodukte, verunsi-

chern die Verbraucher beim Einkauf ebenso wie beim Verzehr von Speisen außer 

Haus. Dies nimmt die SV Group in Deutschland zum Anlass, darüber zu informieren, 

dass ein interner Krisenstab die Lage aktiv beobachtet und für die in den Restaurants 

und Betriebsstätten der SV Group ausgegebenen Lebensmittel bislang Entwarnung 

geben kann. 

 

„Wir haben umgehend alle Betriebe über die Stempelnummern der betroffenen Eier-

Lieferanten informiert und stellen so sicher, dass keine Dioxin-belasteten Eier ausge-

geben werden. Die über das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz, die relevanten Länderministerien sowie das Bundesinstitut für 

Risikobewertung veröffentlichten Informationen  werden von unserem Krisenstab lau-

fend ausgewertet und Aktualisierungen mit klaren Handlungsanweisungen in die Be-

triebe kommuniziert.“, so Birgit Metz, Leiterin Qualitätsmanagement bei der SV Group 

in Deutschland. 

 

Laufender Austausch mit allen Lieferanten 

Der zentrale Einkauf der SV Group in Deutschland steht außerdem in laufendem Kon-

takt mit allen Ei-, Fleisch- und Milchproduktlieferanten. So wird sicher gestellt, dass 

womöglich betroffene Produkte sofort aus der Lieferkette genommen werden und gar 

nicht erst in die Betriebe und zum Gast gelangen. Nach aktueller Einschätzung, be-

stand und besteht derzeit keine Notwendigkeit auf genutzte Rohstoffe zu verzichten. 

Darüber hinaus sind die in vielen SV-Betrieben verwendeten Bio-Lebensmittel vom 

sog. Dioxin-Skandal gar nicht betroffen, weil dort Fette als Futtermittel nicht zugelas-

sen sind. 

 

„Die gute Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten zahlt sich in der jetzigen Situation 

besonders aus“, sagt Dr. Hans-Georg Rummler, CEO der SV Group in Deutschland. 



„Wir hoffen, dass wir durch die getroffenen Maßnahmen unseren Gästen die  Verunsi-

cherung nehmen können.“ 

 

Die SV Group in Deutschland weist darauf hin, dass laut Bundesinstitut für Risikobe-

wertung bei den in einigen Lebensmitteln ermittelten Dioxingehalten keine unmittelbare 

gesundheitliche Beeinträchtigung zu erwarten ist. „Wir werden die Entwicklung weiter-

hin genau beobachten und, wo nötig, sofort entsprechende Maßnahmen ergreifen, um 

das Wohl unserer Gäste sicher zu stellen. Für Fragen von Kunden und Gästen steht 

unser Qualitätsmanagement jederzeit zur Verfügung.“ resümiert Rummler. 

 

SV Group, mit Holdingsitz in Dübendorf, ist in der Schweiz, in Deutschland und Öster-

reich im Business Catering, Care Catering, Event Catering, Hotelmanagement und der 

Gastronomie tätig. 2009 erwirtschaftete der Konzern mit rund 8.100 Beschäftigten 

einen Nettoumsatz von CHF 616 Mio. In der Schweiz ist die SV Group mit rund 320 

geführten Betrieben Marktleaderin in der Gemeinschaftsgastronomie, Franchiseneh-

merin für wagamama sowie für die Hotelmarken Courtyard by Marriott, Renaissance 

und Residence Inn. 

Das Tochter-Unternehmen SV (Deutschland) GmbH ist der achtgrößte Caterer in 

Deutschland und wurde 1981 unter dem Namen KGS gegründet. Die Kunden der SV 

Group in Deutschland setzen auf hohe Qualitätsmaßstäbe und professionelle Service-

Bereitschaft. 2009 erwirtschafteten die 2.720 Mitarbeiter in 187 Betrieben einen Um-

satz von 103 Mio. Euro. 

 

Bei Abdruck bitten wir um zwei Beleg-Exemplare bzw. den Link. 

 

Für weitere Auskünfte: 

• Sabine Faber, Marketing Referentin 

Telefon +49 2173 2077 112, sabine.faber@sv-group.de  

• Jennifer Reyer, Marketing Referentin 

Telefon +49 2173 2077 225, jennifer.reyer@sv-group.de,  

SV (Deutschland) GmbH 

Elisabeth-Selbert-Str. 4a, 40764 Langenfeld 

Fax +49 2173 2077 103 - www.sv-group.com 


